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Unterrichtung 
durch die Bundesregierung 

Beschäftigung Schwerbehinderter bei den Bundesdienststellen 

Die Bundesregierung hat alljährlich dem Deutschen Bundestag 

über die Beschäftigung Schwerbehinderter bei den Bundesdienst-

stellen zu berichten. 

Hiermit wird der Bericht 1993 für das Jahr 1992 (Stichmonat 

Oktober) vorgelegt. 

Zugeleitet mit Schreiben des Bundesministers für Arbeit und Sozialordnung vom 15. Juni 1993 gemäß 
Beschlüssen des Deutschen Bundestages vom 8. April 1959 und 16. Oktober 1964. 
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Anlage 1 

A. Wesentliche Ergebnisse 

1.1 Der Bund 

Die Beschäftigungssituation Schwerbehinderter 1992 
stellt sich wie folgt dar: 

Arbeitgeber Bund 
gemäß § 11 Abs. 7 SchwbG 

1990 1991 1992 

Zu zählende Arbeitsplätze 	  1 394 985 1 407 819 1 327 871 

Zahl der Pflichtplätze 	  83 699 84 469 79 672 

Mit Schwerbehinderten besetzte Arbeitsplätze 82 594 76 564 73 014 

Beschäftigungsquote 	  5,9 5,4 5,5 

Der Anstieg der Beschäftigungsquote gegenüber dem 
Vorjahr um 0,1 %-Punkte (von 5,4 % auf 5,5 %) ist zwar 
im wesentlichen darauf zurückzuführen, daß die Zahl 
der zu berücksichtigenden Arbeitsplätze sich gegen-
über dem Vorjahr um 79 948 Plätze (-5,7 %) verrin-
gert hat. Die Zahl der mit Schwerbehinderten besetz-
ten Arbeitsplätze ging aber nur um 3 550 (-4,6 %) 
zurück. Dies dürfte ein erstes Ergebnis der Bemühun-
gen der Dienststellen sein, die Beschäftigungssitua-
tion Schwerbehinderter zu verbessern. 

Die Beschäftigungsquote Schwerbehinderter beträgt 
in 1992 5,5 %. Dieses noch unbefriedigende Ergebnis 

ist wesentlich bestimmt durch die Verhältnisse bei den 
Bahnen. Ohne Berücksichtigung der Bahnen (DB: 
4,6 %, DR: 2,6 %) läge die Beschäftigungsquote im 
Bund bei 6,3 %. 

1.2 Die Bundesministerien ohne nachgeordneten 
Bereich 

Die Beschäftigungssituation Schwerbehinderter bei 
den Bundesministerien (Anlage 2) hat sich gegenüber 
dem Vorjahr im Gesamtergebnis nicht verändert. 

Bundesministerien ohne nachgeordneten Bereich 1990 1991 1992 

Zu zählende Arbeitsplätze 	  21 664 22 202 22 727 

Zahl der Pflichtplätze 	  1 300 1 332 1 364 

Mit schwerbehinderten besetzte Arbeitsplätze 1 370 1 434 1 488 

Beschäftigungsquote 	  6,3 6,5 6,5 

Die Zahl der zu berücksichtigenden Arbeitsplätze hat 
sich gegenüber dem Vorjahr um 525 Plätze (+2,36 %) 
erhöht. Die Zahl der mit Schwerbehinderten besetzten 
Arbeitsplätze stieg um 54 Plätze (+3,8 %). Ein erster, 
kleiner Erfolg der Bemühungen der Ressorts ist also 

auch hier zu konstatieren. Die Beschäftigungsquote 
1992 blieb unverände rt  bei 6,5 %. 

Dabei erfüllen 70 % der Resso rts die Beschäftigungs-
quote von 6 %; 30 % haben nicht erfüllt: 

Ministerium 1992 Vorjahr 

Auswärtiges Amt 	 3,4 3,2 

Bundesministerium für Post 
und Telekommunikation 	 4,3 4,1 

Bundesministerium für 
Verkehr 	  4,8 4,7 

Bundesministerium der Justiz 5,5 5,5 

Bundesministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten 	  5,8 5,4 

Bundesministerium für 
Forschung und Technologie . . 5,8 6,3 
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Das Bundesministerium für Arbeit und Sozialordnung 
liegt, was die Erfüllungsquote anbelangt, mit 10,1 % 
(Vorjahr 10,0 %) mit Abstand an der Spitze der Mini-
sterien. Es folgen: 

Bundesministerium für Gesundheit 	 8,4 % 

Bundesministerium der Verteidigung . 	 7,7 % 

Bundesministerium der Finanzen 	 7,6 % 

Bundesministerium für Bildung und 
Wissenschaft 	  7,6 % 

Bundesministerium für Wi rtschaft 	 7,5 % 

1.3 Die Bundesministerien mit nachgeordnetem 
Bereich 

Unter Einbeziehung der nachgeordneten Bereiche, 
aber ohne die Verwaltungen des Deutschen Bundes-
tages und Bundesrates, das Bundesverfassungsge-
richt, die obersten Gerichtshöfe des Bundes, den 
Bundesgerichtshof jedoch zusammengefaßt mit dem 
Generalbundesanwalt sowie die Deutsche Bundes-
bahn und Deutsche Reichsbahn und die Deutsche 
Bundespost, hat sich die Beschäftigungssituation wie 
folgt entwickelt (Anlage 3): 

Bundesministerien einschließlich 
nachgeordnetem Bereich 

1990 1991 1992 

Zu zählende Arbeitsplätze 	  321 253 369 845 337 450 

Zahl der Pflichtplätze 	  19 275 22 191 20 247 

Mit Schwerbehinderten besetzte Arbeitsplätze 22 435 23 690 23 330 

Beschäftigungsquote 	  7,0 6,4 6,9 

Die Zahl der zu berücksichtigenden Arbeitsplätze hat 
sich gegenüber dem Vorjahr um 8,8 % verringert. Die 
Zahl der mit Schwerbehinderten besetzten Arbeits-
plätze reduzierte sich um nur 1,5 %. Die Beschäfti-
gungsquote 1992 stieg damit auf 6,9 % (+0,5 %

-

Punkte). 

Ihre Beschäftigungspflicht nicht erfüllt haben fol-
gende Ressorts einschließlich der nachgeordneten 
Dienststellen: 

Ministerium 1992 Vorjahr 

Auswärtiges Amt 	 3,5 3,4 

Bundesministerium des Innern 3,8 3,7 

Bundesministerium 
der Finanzen 	  5,1 5,1 

Bundesministerium 
für Umwelt, Naturschutz 
und Reaktorsicherheit 	 5,8 5,6 

Das Auswärtige Amt macht wiederum darauf auf

-

merksam, daß Schwerbehinderte wegen der er

-

schwerten Lebensbedingungen im Ausland und der 

dafür erforderlichen Tauglichkeitsanforderungen nur 
beschränkt einsetzbar sind. 

Das Bundesministerium des Innern verweist, wie in 
den Vorjahren, auf die unter 4 1.18.1 bis 18.5 aufge-
führten Arbeitsplätze, auf denen Polizeivollzugsbe-
amte im Bundesgrenzschutz beschäftigt werden. Da 
unter anderem auf diesen Stellen Voraussetzung für 
die Beschäftigung die Polizeidiensttauglichkeit ist, 
können Schwerbehinderte grundsätzlich nicht be-
schäftigt werden. 

Die Einzelangaben für den Bundesnachrichtendienst 
(2 2), das Bundesamt für Verfassungsschutz (4 1.2) und 
für die Dienststelle Marienthal (4 1.16) können wegen 
der besonderen Schutzbedürftigkeit der Daten dieser 
Dienststellen nicht veröffentlicht werden. 

1.4 Körperschaften, Anstalten und Stiftungen des 
öffentlichen Rechts unter Bundesaufsicht 

Die Beschäftigungssituation bei den insgesamt 
37 Körperschaften, Anstalten und Stiftungen des 
öffentlichen Rechts (Anlage 4) ergibt folgendes Bild: 

Körperschaften, Anstalten, Stiftungen 
des öffentlichen Rechts 

1990 1991 1992 

Zu zählende Arbeitsplätze 	  200 814 235 432 240 607 

Zahl der Pflichtplätze 	  12 049 14 126 14 436 

Mit Schwerbehinderten besetzte Arbeitsplätze 13 040 13 957 14 497 

Beschäftigungsquote 	  6,5 5,9 6,0 

Die Zahl der zu berücksichtigenden Arbeitsplätze hat 
sich um 2,2 % erhöht. Die mit Schwerbehinderten 
besetzten Arbeitsplätze stiegen stärker, nämlich um 

3,9 % an. Auch dieses Ergebnis deutet auf verstärkte 
Bemühungen um die Beschäftigung Schwerbehinder-

ter hin. 
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Bei den zum Geschäftsbereich des Bundesministeri-
ums für Arbeit und Sozialordnung gehörenden Kör-
perschaften beträgt die Beschäftigungsquote 7,0 % 
(Vorjahr 6,8 %); s. auch 9 2 bis 9 9. 

1.5 Ausgleichsabgabe des Bundes 

Auch für das Jahr 1992 hat der Arbeitgeber Bund 
wiederum Ausgleichsabgabe zu zahlen. Die wesentli-
chen Gründe sind auch im Jahr 1992 die geringe 
Beschäftigungsquote bei den Bahnen. 

Im Ergebnis ist festzuhalten, daß der Bund 1 ) in 1993 
für das Jahr 1992 Ausgleichsabgabe in folgender 
Höhe abzuführen hat: 

Errechnete Ausgleichsabgabe 15 122 400,— 
(Differenz aus den zu besetzen- 
den und tatsächlich besetzten 
Arbeitsplätzen) multipliziert mit 
DM 200/Monat 

abzüglich 

Anzurechnende Rechnungsbe- 5 641 616,43 
träge von Aufträgen an Werk- 
stätten für Behinderte und Blin- 
denwerkstätten (30 % der Rech- 
nungssumme) (Anlage 5) 

Gesamtsumme der zu zahlenden 9 480 783,57 
Ausgleichsabgabe 

Obwohl die anzurechnenden Rechnungsbeträge von 
Aufträgen an Werkstätten für Behinderte und Blin- 

1 ) Nicht berücksichtigt sind aufgrund der Geheimhaltungsbe-
dürftigkeit die Angaben für den Bundesnachrichtendienst, 
das Bundesamt für Verfassungsschutz und für die Dienst-
stelle Marienthal. 

denwerkstätten nochmals angestiegen sind (+8,8 %), 
konnte auch in 1993 die Zahlung von Ausgleichsab-
gabe nicht vermieden werden. 

1.6 Maßnahmen zur Verbesserung der 
Beschäftigungssituation Schwerbehinderter im 
öffentlichen Dienst 

Die sich abzeichnende Entwicklung hat die Bundes-
regierung frühzeitig zu besonderen Aktivitäten ver-
anlaßt. Auf Vorschlag des Bundesministeriums für 
Arbeit und Sozialordnung hat sie bereits am 4. Dezem-
ber 1991 ein Bündel von Maßnahmen beschlossen, um 
die Beschäftigungsquote im öffentlichen Dienst des 
Bundes wieder zu verbessern. 

Am 2. Dezember 1992 hat sie zusätzliche Maßnahmen 
beschlossen, um sicherzustellen, daß 1993 die Pflicht-
quote von 6 % im Bund möglichst wieder voll erfüllt 
wird und der Bund keine Ausgleichsabgabe mehr zu 
zahlen braucht. 

1.7 Beschäftigungssituation Schwerbehinderter 
außerhalb des Bundes 

Zur Beschäftigungssituation Schwerbehinderter bei 
den sonstigen öffentlichen Arbeitgebern, in den Län-
dern und Gemeinden, und bei den privaten Arbeitge-
bern liegen die Vergleichszahlen für 1992 voraus-
sichtlich erst im Herbst vor (Ergebnisse aus der 
Auswertung des Anzeigeverfahrens gemäß § 13 Abs. 2 
SchwbG durch die Bundesanstalt für Arbeit). 

Die Quoten bei privaten Arbeitgebern, öffentlichen 
Arbeitgebern (Bundes-, Landes- und Kommunalver-
waltung) sowie den obersten Landesbehörden in 1991 
ergeben folgendes Bild: 
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Länder 
Private Arbeit- Öffentliche Arbeit- Oberste Landes- 

geber 1) geber 1) 2) behörden 1) 3) 

Baden-Württemberg 	  3,5 4,9 3,85 
Bayern 	  3,3 4,6 3,49 
Berlin 	  4,2 4,6 5,02 
Brandenburg 	  4,6 4,6 2,60 
Bremen 	  3,3 5,5 5,55 
Hamburg 	  3,4 5,2 5,12 
Hessen 	  3,4 5,8 4,80 
Mecklenburg-Vorpommern 	  3,5 3,9 0,56 
Niedersachsen 	  3,8 5,5 3,91 
Nordrhein-Westfalen 	  5,2 6,7 5,60 
Rheinland-Pfalz 	  4,2 7,5 4,96 
Saarland 	  4,8 7,9 7,21 
Sachsen 	  4,0 3,6 2,60 
Sachsen-Anhalt 	  3,9 4,3 - 
Schleswig-Holstein 	  3,4 5,3 4,22 
Thüringen 	  4,4 3,7 2,87 

Bundesgebiet insgesamt 	  4,0 5,3 4,04 

davon Bundesgebiet WEST 	  4,0 5,7 4,63 
davon Bundesgebiet OST 	  4,0 3,9 1,66 

Bund 4) - insgesamt 	5,4 

- ohne DB und 	6,1 
DR 

1) Quelle: Bundesanstalt für Arbeit (gem. § 13 Abs. 2 SchwbG). 
2) (Bundes-, Landes- und Kommunalverwaltung). 
3) (Ressorts und nachgeordneter Bereich). 
4) Quelle: Bericht des BMA an  den Deutschen Bundestag 1992 für das Jahr 1991. 
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B. Die Ergebnisse im einzelnen 

Lfd. 
zu 

zählende Zahl der besetzte Spalte 5 

Nr. Dienststelle Arbeits- Pflicht- Arbeits- in % der 

plätze plätze plätze Spalte 3 

1 2 3 4 5 6 

1 1 Bundespräsidialamt 	  153 9 10 6,5 

2 Bund-Länder-Kommission für Bildungsplanung 26 2 — — 

2 1 Bundesminister für besondere Aufgaben 
und Chef des Bundeskanzleramtes 	 504 30 33 6,5 

2 Bundesnachrichtendienst 	  — — — 4,3 1) 

3 1 Auswärtiges Amt 	  2 876 173 97 3,4 2) 

2 Deutsches Archäologisches Ins titut 
Zentraldirektion — einschließlich 
Römisch-Germanische Kommission, 
Kommission für Alte Geschichte und Epigraphik 
und Kommission für Allgemeine und 
Vergleichende Archäologie 	  141 8 9 6,4 

Bundesminister des Innern 4 

1.1 Ministerium 	  2 020 121 142 7,0 

1) Die zu lfd. Nr. 2 2 ermittelten Zahlen können wegen der besonderen Schutzbedürftigkeit der Daten dieser Dienststelle nicht 
veröffentlicht werden. 

2) Im Auswärtigen Dienst sind Schwerbehinderte wegen der erschwerten Lebensbedingungen im Ausland und der dafür 
erforderlichen besonderen Tauglichkeitsvoraussetzungen (widerstandsfähige Gesundheit, Tropentauglichkeit) nur beschränkt 
einsetzbar. 
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Lfd. 
Nr. Dienststelle 

zu 
zählende 
Arbeits

-

plätze 

Zahl der 
Pflicht

-

plätze 

besetzte  
Arbeits

-

plätze 

Spalte 5 
in  % der 
Spalte 3 

1 2 3 4 5 6 

4, 1. Nachgeordneter Bereich 

1.2 Der Oberbundesanwalt beim Bundes- 
verwaltungsgericht 	  22 1 — — 

1.3 Der Bundesdisziplinaranwalt 	  26 2 2 7,7 

1.4.1 Statistisches Bundesamt 	  2 365 142 247 10,4 

1.4.2 Zweigstelle Berlin 	  823 49 70 8,5 

1.4.3 Außenstelle Düsseldorf 	  31 2 3 9,7 

1.5.1 Bundesverwaltungsamt 	  2 179 131 140 6,4 

1.5.2 Außenstelle Berlin-Ost 	  162 10 13 8,0 

1.5.3 Außenstelle Bad Homburg 	  38 2 2 5,3  3) 

1.5.4 Beauftragter der Bundesregierung für die 
Verteilung der Aussiedler 	  591 35 17 2,9 

1.6.1 Bundesarchiv 	  275 17 33 12,0 

1.6.2 Außenstelle Frankfurt 	  4 — — — 

1.6.3 Abteilung Militärarchiv 	  65 4 13 20,0 

1.6.4 Zentralnachweisstelle 	  41 2 17 41,5 

1.6.5 Zwischenarchiv 	  16 1 1 6,3 

1.6.6 Außenstelle Rastatt 	  4 — — — 

1.6.7 Landesausgleichsarchiv Bayreuth 	 18 1 1 5,5 3) 

1.6.8 Militär. Zwischenarchiv Potsdam 	 19 1 1 5,3 3) 

1.6.9 Außenstelle Bonn 	  39 2 1 2,6 

1.6.10 Archivdepot Coswig 	  20 1 — — 

1.6.11 Abteilungen Potsdam 	  126 8 10 7,9 

1.6.12 Filmarchiv Berlin 	  157 9 8 5,1 

1.7.1 Institut für Angewandte Geodäsie 	 196 12 13 6,6 

1.7.2 Außenstelle Berlin 	  65 4 10 15,4 

1.7.3 Außenstelle Leipzig 	  145 9 7 4,8 

1.7.4 Fundamentalstation Wettzell 	  19 1 — — 

1.7.5 Außenstelle Potsdam 	  24 1 3 12,5 

1.8 Bundeszentrale für politische Bildung 	 230 14 14 6,1 

1.9 Bundesinstitut für ostwissenschaftliche 
und internationale Studien 	  83 5 6 7,2 

1.10 Bundesinstitut für Sportwissenschaft 	 63 4 6 9,5 

1.11 Bundesamt für die Anerkennung ausländischer 
Flüchtlinge 	  1 803 108 101 5,6 

1.12 Bundesamt für Verfassungsschutz 	 — — — 5,9 1) 

1.13 Bundeskriminalamt 	  4 138 248 180 4,3 

1.14.1 Bundesamt für Zivilschutz 	  442 27 25 5,7 

1.14.2 Katastrophenschutzschule des Bundes 	 89 5 7 7,9 

1.14.3 Außenstelle Hoya 	  64 4 7 /0,9 

3) Die Zahl in Spalte 5 entspricht einer Quote von 6 %. Die Differenz resultiert aus der Abrundungsvorschrift des § 8 SchwbG. 
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Lfd. 	
D ienststelle 

zu 
zählende 
Arbeits

-

plätze 

Zahl der 
Pflicht

-

plätze 

besetzte  
Arbeits

-

plätze 

Spalte 5 
in % der 
Spalte 3 

1 2 3 4 5 6 

4 1.14.4 THW — Landesverband I 
Schleswig-Holstein 	  43 3 2 4,7 

1.14.5 THW — Landesverband II 
Hamburg 	  17 1 — — 

1.14.6 THW — Landesverband III 
Bremen 	  24 1 1 4,2 3) 

1.14.7 THW — Landesverband IV 
Niedersachsen 	  83 5 8 9,6 

1.14.8 THW — Landesverband V 
Nordrhein-Westfalen 	  156 9 21 13,5 

1.14.9 THW — Landesverband VI 
Hessen 	  53 3 2 3,8 

1.14.10 THW — Landesverband VII 
Rheinland-Pfalz 	  45 3 1 2,2 

1.14.11 THW — Landesverband VIII 
Baden-Württemberg 	  84 5 5 6,0 

1.14.12 THW — Landesverband IX 
Bayern 	  114 7 7 6,1 

1.14.13 THW — Landesverband X 
Berlin/Brandenburg 	  34 2 3 8,8 

1.14.14 THW — Landesverband XI 
Saarland 	  28 2 6 21,4 

1.14.15 Warnamt I 	  30 2 — — 
1.14.16 Warnamt II 	  32 2 — — 
1.14.17 Warnamt III 	  27 2 — — 
1.14.18 Warnamt IV 	  33 2 4 12,1 
1.14.19 Warnamt V 	  34 2 — — 
1.14.20 Warnamt VI 	  27 2 — — 
1.14.21 Warnamt VII 	  29 2 3 10,3 
1.14.22 Warnamt VIII 	  21 1 — — 
1.14.23 Warnamt IX 	  28 2 4 14,3 
1.14.24 Warnamt X 	  28 2 1 3,6 
1.15 Akademie für zivile Verteidigung 	 27 2 1 3,7 
1.16 Dienststelle Marienthal 	  — — — 3,6 5) 

1.17 Beschaffungsstelle des Bundesministers 
des Innern 	  272 16 31 11,4 

1.18.1 Grenzschutzpräsidium Süd 	  6 793 408 106 1,6 4) 
1.18.2 Grenzschutzpräsidium Mitte 	  5 047 303 135 2,7 
1.18.3 Grenzschutzpräsidium West 	  6 318 379 134 2,1 
1.18.4 Grenzschutzpräsidium Nord 	  5 161 310 132 2,6 
1.18.5 Grenzschutzpräsidium Ost 	  6 282 377 33 0,5 
1.18.6 Grenzschutzschule 	  367 22 24 6,5 
1.18.7 Grenzschutzdirektion 	  223 13 18 8,1 
1.19 Bundesamt für Sicherheit in der 

Informationstechnik 	  259 16 15 5,8 
1.20 Bundesbeauftragter für 

die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes 
der ehemaligen Deutschen Demokratischen 
Republik 	  2 613 157 131 5,0 

1.21 Bundesausgleichsamt 	  87 5 17 19,5 
1.22 Bundesinstitut für Bevölkerungsforschung 	 22 1 — — 
1.23 Fachhochschule des Bundes 

für öffentliche Verwaltung 	  194 12 15 7,7 
1.24 Bundesinstitut für ostdeutsche Kultur 

und Geschichte 	  16 1 — — 

3) Die Zahl in Spalte 5 entspricht einer Quote von 6 %. Die Differenz resultiert aus der Abrundungsvorschrift des § 8 SchwbG. 
4) Auf den unter Nummern 1.18.1 bis 1.18.5 aufgeführten Arbeitsplätzen werden Polizeivollzugsbeamte im Bundesgrenzschutz 

beschäftigt. Da hier Voraussetzung für die Beschäftigung die Polizeidiensttauglichkeit ist, können auf diesen Stellen Schwer-
behinderte grundsätzlich nicht beschäftigt werden. Teilweise gilt das auch für die unter 1.13 aufgeführten Arbeitsplätze. 

5) Die zu lfd. Nr. 1.12 und 1.16 ermittelten Zahlen können wegen der besonderen Schutzbedürftigkeit der Daten dieser 
Dienststellen nicht veröffentlicht werden. 
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Lfd. 
zu 

zählende 
Zahl der besetzte Spalte 5 

Nr. Dienststelle Arbeits- 
Pflicht- Arbeits- in % der 

plätze 
plätze plätze Spalte 3 

1 2 3 4 5 6 

4 2. Nachgeordnete Dienststellen des 
ehemaligen Ministeriums des Innern 

2.1 Versorgungseinrichtung Berlin 	 75 5 3 4,0 

2.2 Gästehäuser 	  57 3 — — 

2.3 Versorgungsbasen 	  354 21 4 1,1 

51 539 3 092 1 967 3,8 BMI und Dienststellen insgesamt*) 	 

Deutsche Bibliothek 	  825 50 55 6,7 3.1 

3.2 Stiftung Preußischer Kulturbesitz 	 2 557 153 188 7,4 

3.3 Bundesverband für den Selbstschutz 	 818 49 64 7,8 

3.4 Deutsche Ausgleichsbank 	  634 38 30 4,7 

3.5 Stiftung Haus der Geschichte der 
Bundesrepublik Deutschland 	  51 3 1 2,0 

Bundesministerium der Justiz 5 

1.1 Ministerium 	  747 45 41 5;5 

1.2 Bundespatentgericht 	  312 19 31 9,9 

1.3.1 Deutsches Patentamt 	  2 080 125 175 8,4 

1.3.2 Dienststelle in Berlin 	  558 33 38 6,8 

1.4 Bundesdisziplinargericht 	  33 2 2 6,1 

3 730 224 287 7,7 BMJ und Dienststellen insgesamt 	 

Bundesministerium der Finanzen 6 

1.1 Ministerium und Bundeshauptkasse 	 2 205 132 167 7,6 

1.2 Bundesschuldenverwaltung 	  443 27 22 5,0 

1.3 Bundesmonopolverwaltung für Branntwein 
Bundesmonopolamt 	  594 36 42 7,1 

1.4 Bundesamt für Finanzen 	  1 074 64 46 4,3 

1.5 Bundesaufsichtsamt für das Kreditwesen 	 370 22 27 7,3 

1.6 Bundesaufsichtsamt für das Versicherungs- 
wesen 	  357 21 26 7,3 

1.7.1 Oberfinanzdirektion Berlin 	  3 892 234 221 5,7 

1.7.2 Bremen 	  1 128 68 45 4,0 

1.7.3 Düsseldorf 	  2 694 162 151 5,6 

1.7.4 Frankfurt am Main 	  2 944 177 136 4,6 

1.7.5 Freiburg i. Br 	  2 597 156 120 4,6 

1.7.6 Hamburg 	  2 820 169 115 4,1 

1.7.7 Hannover 	  3 405 204 197 5,8 

1.7.8 Karlsruhe 	  951 57 54 5,7 

1.7.9 Kiel 	  2 480 149 156 6,3 

1.7.10 Koblenz 	  2 024 121 138 6,8 

1.7.11 Köln 	  2 367 142 170 7,2 

1.7.12 Zollkriminalamt 	  252 15 12 4,8 

1.7.13 München 	  4 342 261 198 4,6 

1.7.14 Münster 	  1919 115 185 9,6 

1.7.15 Nürnberg 	  2 800 168 133 4,8 

*) Ohne lfd. Nr. 1.12 und 1.16. 
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Lfd. 
Nr. Dienststelle 

zu 
zählende 
Arbeits

-

plätze 

Zahl der 
Pflicht

-

plätze 

besetzte 
Arbeits

-

plätze 

Spalte 5 
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6 1.7.16 Saarbrücken 	  968 58 76 7,9 
1.7.17 Stuttgart 	  1 759 106 80 4,5 
1.7.18 Chemnitz 	  1 874 112 21 1,1 
1.7.19 Cottbus 	  2 166 130 46 2,1 
1.7.20 Erfurt 	  842 51 15 1,8 
1.7.21 Magdeburg 	  687 41 25 3,6 
1.7.22 Rostock 	  1 775 107 27 1,5 
1.7.23 BARoV 	  140 8 3 2, 1 
1.7.24 Bildungszentrum Sigmaringen 	 138 8 11 8,0 
1.7.25 Bildungszentrum Münster 	  196 12 8 4,1 
1.7.26 Bildungszentrum Plessow 	  224 13 3 1,3 

BMF und nachgeordnete Dienststellen 
insgesamt 	  52 427 3 145 2 676 5,1 

2 Deutsche Genossenschaftsbank 	 4 633 278 178 3,8 
3 Deutsche Siedlungs- und Landesrentenbank 	 774 46 33 4,3 
4 Pensionskasse deutscher Eisenbahnen 

und Straßenbahnen 	  14 1 - - 
5 Versorgungsanstalt des Bundes und der 

Länder 	  860 52 57 6,6 
6 Deutsche Girozentrale - 

Deutsche  Kommunalbank (einschließlich 
Deutscher Sparkassen- und Giroverband) 	 395 24 14 3,5 

7 Kreditanstalt für Wiederaufbau 	 1 089 65 69 6,3 
8 Versorgungsanstalt deutscher Bezirks- 

schornsteinfegermeister 	  22 1 - - 
9 Bundessteuerberaterkammer 	  26 2 1 3,9 

Bundesministerium für Wi rtschaft 7 
1.1 Ministerium 	  2 168 130 162 7,5 
1.2.1 Physikalisch-Technische Bundesanstalt 	 1 342 81 109 8,1 
1.2.2 Physikalisch-Technische Bundesanstalt 

- Institut Berlin (Charlottenburg) 247 15 21 8,5 
- Institut Berlin (Friedrichshagen) 	 239 14 15 6,3 

1.3 Bundesamt für Wirtschaft 	  409 25 39 9,5 
1.4 Bundesstelle für Außenhandelsinformation . . 194 12 17 8,8 
1.5 Bundesanstalt für Materialforschung und 

-prüfung 	  1 609 97 93 5,8 
1.6 Bundeskartellamt 	  251 15 22 8,8 
1.7 Bundesanstalt für Geowissenschaften 

und Rohstoffe 	  806 48 42 5,2 
1.8 Bundesausfuhramt 	  326 20 14 4,3 

7 591 457 534 7,0 BMWi und Dienststellen insgesamt 	 

Bundesministerium für Ernährung, 8 
Landwirtschaft und Forsten 

1.1 Ministerium 	  1 067 64 62 5,8 
1.2 Bundesamt fur Ernährung und Forstwirtschaft 499 30 39 7,8 
1.2.1 Fischereiforschungsschiffe 

Fischereischutzboote 	  289 17 7 2,4 
1.3 Bundessortenamt 	  450 27 24 5,3 
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8 1.4 Forschungsanstalt für Landwirtschaft 
Braunschweig-Völkenrode 	  1 054 63 64 6,1 

1.5 Biologische Bundesanstalt für Land- 
und Forstwirtschaft 	  902 54 52 5,8 

1.6 Bundesanstalt für Milchforschung 	 301 18 21 7,0 

1.7 Bundesforschungsanstalt für Fischerei 	 220 13 15 6,8 

1.8 Bundesforschungsanstalt für Forst- 
und Holzwirtschaft 	  251 15 17 6,8 

1.9 Bundesforschungsanstalt für Getreide-, 
Kartoffel- und Fettforschung 	  230 14 20 8,7 

1.10 Bundesforschungsanstalt für Viruskrankheiten 
der Tiere 	  392 24 24 6,1 

1.11 Bundesanstalt für Züchtungsforschung im Wein- 
und Gartenbau 	  157 9 13 8,3 

1.12 Bundesanstalt für Fleischforschung 	 156 9 7 4,5 

1.13 Bundesforschungsanstalt für Ernährung 	 200 12 8 4,0 

1.14 Zentralstelle für Agrardokumentation und 
-information 	  50 3 4 8,0 

1.15 Bundesanstalt für Züchtungsforschung 1 ) 	 314 19 20 6,4 

BML und Dienststellen insgesamt 	 6 523 391 397 6,1 

2 Bundesanstalt für landwirtschaftliche 
Marktordnung 	  684 41 48 7,0 

3 Deutscher Weinfonds 	  18 1 3 16,7 

9 Bundesministerium für Arbeit und 
Sozialordnung 

1.1 Ministerium 	  1 148 69 116 10,1 

1.2 Bundesversicherungsamt 	  426 26 36 8,5 

Bundesausführungsbehörde für 
1.3 Unfallversicherung 	  239 14 33 13,8 

1.4 Bundesanstalt für Arbeitsschutz 	 377 23 35 9,3 

1.5 Bundesanstalt für Arbeitsmedizin 	 151 9 10 6,6 

BMA und Dienststellen insgesamt 	 2 341 140 230 9,8 

95 372 5 722 7 196 7,5 2 Bundesanstalt für Arbeit*) 	  

3 Bundesversicherungsanstalt für Angestellte 	 22 124 1 327 1 161 5,2 

4 Landesversicherungsanstalt 
Oldenburg-Bremen 	  1 251 75 86 6,9 

5 Gesamtverband der landwirtschaftlichen 
Alterskassen 	  15 — — — 

6 Landwirtschaftliche Alterskassen 	 483 29 27 5,6 

7 Gewerbliche Berufsgenossenschaften 	 23 084 1 385 1 452 6,3 

8 Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaften 	 1 217 73 71 5,8 

9 Bundesbahn-Versicherungsanstalt 	 271 16 19 7,0 

10 Bundesministerium der Verteidigung 

1.1 Ministerium 	  3 596 216 276 7,7 

1.2 Bundesamt für Wehrtechnik und Beschaffung 17 457 1 047 1 467 8,4 

1.3 Bundesamt für Wehrverwaltung 	 893 54 72 8,1 

1 ) An Kulturpflanzen. 
*) Einschließlich Fachhochschule Mannheim. 
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10 1.4 Evangelisches Kirchenamt 
für die Bundeswehr 	  166 10 5 3,0 

1.5 Katholisches Militärbischofsamt 	 129 8 3 2,3 
1.6.1 Wehrbereichsverwaltung I 	  19 110 1 147 1 406 7,4 
1.6.2 Wehrbereichsverwaltung II 	  29 062 1 744 2 612 9,1 
1.6.3 Wehrbereichsverwaltung III 	  22 304 1 338 2 708 12,1 
1.6.4 Wehrbereichsverwaltung IV 	  22 965 1 378 2 203 9,6 
1.6.5 Wehrbereichsverwaltung V 	  13 758 825 1 074 7,8 
1.6.6 Wehrbereichsverwaltung VI 	  25 057 1 503 1 966 7,8 
1.6.7 Wehrbereichsverwaltung VII 	  5 054 303 114 2,3 
1.7 Bundessprachenamt 	  479 29 46 9,6 
1.8.1 Universität der Bundeswehr Hamburg 	 672 40 26 3,9 
1.8.2 Universität der Bundeswehr München 	 997 60 47 4,7 

BMVg und Dienststellen insgesamt 	 161 699 9 702 14 065 8,7 

11 Bundesministerium für Familie und Senioren 
1 Ministerium 	  250 15 18 7,2 

12 Bundesministerium für Frauen und Jugend 
1.1 Ministerium 	  293 18 18 6,1 
1.2 Bundesamt für den Zivildienst 	  784 47 68 8,7 
1.3 Bundesprüfstelle für jugendgefährdende 

Schriften 	  - - - - 

BMFJ und Dienststellen insgesamt 	 1 077 65 86 8,0 

13 Bundesministerium für Gesundheit 
1.1 Ministerium 	  560 34 47 8,4 
1.2 Bundesgesundheitsamt 	  2 806 168 177 6,3 
1.3 Bundeszentrale für gesundheitliche 

Aufklärung 	  130 8 10 7,7 
1.4 Bundesinstitut für medizinische Dokumentation 

und Information 	  105 6 10 9,5 
1.5 Paul-Ehrlich-Ins titut 	  381 23 20 5,2 

BMG und Dienststellen insgesamt 	 3 982 239 264 6,6 

2 Bundesverband der Ortskrankenkassen 	 452 27 24 5,3 
3 Bundesverband der Betriebskrankenkassen 	 365 22 27 7,4 
4 Bundesverband der Innungskrankenkassen 	 164 9 10 6,1 
5 Kassenärztliche Bundesvereinigung 	 143 9 10 7,0 
6 Kassenzahnärztliche Bundesvereinigung 	 57 3 4 7,0 
7 Innungskrankenkassen 	  668 40 25 3,7 

8 Bundesknappschaft 	  13 974 838 824 5,9 
9 Bundesbahn-Betriebskrankenkasse 	 284 17 18 6,3 

10 Angestellten-Ersatzkassen 	  45 829 2 750 1 626 3,5 
11 Arbeiter-Ersatzkassen 	  1 774 106 73 4,1 
12 Bundesverband der landwirtschaftlichen 

Alterskassen 	  48 3 1 2,1 
13 Landwirtschaftliche Krankenkassen 	 604 36 44 7,3 

14 Bundesministerium für Verkehr 

1.1 Ministerium 	  1 303 78 63 4,8 
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14 1.2 Oberprüfungsamt für die höheren 
technischen Verwaltungsbeamten 	 10 1 — — 

1.3 Deutscher Wetterdienst — Zentralamt — 	 3 296 198 119 3,6 

1.4 Kraftfahrt-Bundesamt 	  1 286 77 115 8,9 

1.5 Bundesamt für Seeschiffahrt 
und Hydrographie 	  1 041 62 60 5,8 

1.6 Bundesanstalt für Flugsicherung 	 4 496 270 148 3,3 

1.7 Luftfahrt-Bundesamt 	  413 25 18 4,4 
1.8 Bundesanstalt für Straßenwesen 	 442 27 28 6,3 
1.9 Bundesanstalt für Gewässerkunde 	 355 21 17 4,8 
1.10 Bundesanstalt für Wasserbau 	  253 15 16 6,3 
1.11.1 Wasser- und Schiffahrtsdirektionen: Nord 	 3 301 198 246 7,5 

1.11.2 Nord-West 	  1 686 101 166 9,8 

1.11.3 Mitte 	  1756 105 130 7,4 

1.11.4 West 	  2101 126 190 9,0 

1.11.5 Süd-West 	  2 577 155 224 8,7 
1.11.6 Süd 	  1 656 99 107 6,5 

1.11.7 Ost 	  2 996 180 164 5,5 

BMV und Dienststellen insgesamt 	 28 968 1 738 1 811 6,3 

2 Bundesanstalt für den Güterfernverkehr 	 1 143 69 63 5,5 

15 Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und 
Reaktorsicherheit 

1.1 Ministerium 	  868 52 57 6,6 

1.2 Umweltbundesamt 	  842 51 44 5,2 

1.2.1 Rat von Sachverständigen von Umweltfragen 8 — — — 

1.2.2 Meßstelle Schauinsland 	  7 — — — 

1.2.3 Pilotstation Frankfurt 	  27 2 1 3,7 

1.3 Bundesforschungsanstalt für Naturschutz und 
Landschaftsökologie 	  208 12 8 3,8 
Bundesamt für Strahlenschutz 	  553 34 37 6,7 

BMU und Dienststellen insgesamt 	 2 513 151 147 5,8 

16 Bundesministerium für Post und 
Telekommunikation 

1 Ministerium 	  462 28 20 4,3 
1.1 Bundesamt für Post und 

Telekommunikation 	  2 754 165 139 5,0 

1.2 Zentralamt für Zulassung 
im Fernmeldewesen 	  182 11 6 3,3 

1.3.1 Bundesdruckerei Berlin 	  3 421 205 238 7,0 
1.3.2 Zweigbetrieb Neu-Isenburg 	  378 23 28 7,4 
1.3.3 Zweigbetrieb Bonn 	  176 11 15 8,5 

BMPT und Dienststellen insgesamt 	 7 373 443 446 6,0 

17 Bundesministerium für Raumordnung, Bauwesen 
und Städtebau 

1.1 Ministerium 	  616 37 37 6,0 
1.2 Bundesforschungsanstalt für Landeskunde 

und Raumordnung 	  156 9 13 8,3 
1.3.1 Bundesbaudirektion 	  332 20 22 6,6 
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17 1.3.2 Dienststelle Bonn 	  205 12 15 7,3 

BMBau und Dienststellen insgesamt 	 1 309 79 87 6,6 

18 Bundesministerium für Forschung und 
Technologie 

1.1 Ministerium 	  736 44 43 5,8 
1.2 Biologische Anstalt Helgoland 	 160 10 11 6,9 

BMFT und Dienststellen insgesamt 	 896 54 54 6,0 

19 Bundesministerium für Bildung und 
Wissenschaft 

1 Ministerium 	  527 32 40 7,6 
2 Bundesinstitut für Berufsbildung 	 403 24 33 8,2 

BMBW und Dienststellen insgesamt 	 930 56 73 7,8 

20 Bundesministerium für wi rtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung 

1 Ministerium 	  628 38 39 6,2 

21 Chef des Presse- und Informationsamtes 
der Bundesregierung 	  748 45 48 6,4 

22 Präsident des Bundesrechnungshofes 
1.1 Bundesrechnungshof 	  458 27 25 5,5 
1.2 Dienststelle Bonn 	  32 2 3 9,4 
1.3 Dienststelle Berlin 	  109 7 1 0,9 

599 36 29 4,8 

23 Deutscher Bundestag 
1 Verwaltung Bonn 	  2 363 142 149 6,3 
2 Verwaltung Berlin 	  103 6 6 5,8 3) 

2 466 148 155 6,3 

24 Bundesrat 	  187 11 13 6,6 

25 Bundesverfassungsgericht 	  162 10 6 3,7 

26 Bundesgerichtshof und Generalbundesanwalt 
1.1 Bundesgerichtshof 	  286 17 28 9,8 

1.2.1 Generalbundesanwalt (o. Bundeszentral- 
register) 	  187 11 4 2,1 

1.2.2 Bundeszentralregister 	  460 28 37 8,0 

933 56 69 7,4 

27 Bundesverwaltungsgericht 	  197 12 14 7,1 

28 Bundesarbeitsgericht 	  131 8 13 9,9 

29 Bundessozialgericht 	  187 11 21 11,2 

30 Bundesfinanzhof 	  145 9 12 8,3 

3) Die Zahl in Spalte 5 entspricht einer Quote von 6 %. Die Differenz resultiert aus der Abrundungsvorschrift des § 8 SchwbG. 
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31 Deutsche Bundesbank 	  17 885 1 073 995 5,6 

Deutsche Bundesbahn 32 
1.1 Zentrale Hauptverwaltung Frankfurt (Main) 	 814 49 26 3,2 

1.2 Zentralstellen, Resso rts: 

1.2.1 ZA (Absatz) Mainz 	  741 44 42 5,7 

1.2.2.1 ZP (Produktion) Mainz 	  467 28 30 6,4 

1.2.2.2 ZT (Technik) Mainz 	  321 19 17 5,3 

1.2.3 Steuerung und Planung: 

1.2.3.1 ZD (Datenverarbeitung) Frankfurt (Main) 	 371 22 8 2,2 

1.2.3.2 ZR (Rechnungswesen) Frankfurt (Main) 	 174 10 6 3,4 

1.3.1 Bundesbahn-Zentralamt Minden (Westf.) 	 1 110 67 71 6,4 

1.3.2 Bundesbahn-Zentralamt München 	 951 57 45 4,7 

1.4 Bundesbahn-Sozialamt Frankfurt (Main) 	 412 25 26 6,3 

1.5 DB/Fachhochschule Mainz 	  80 5 10 12,5 

1.6 Bundesbahndirektionen: 

1.6.1 Essen 	  27 224 1 633 1 821 6,7 

1.6.2 Frankfurt/Main 	  26 490 1 589 1 306 4,9 

1.6.3 Hamburg 	  20 749 1 245 821 4,0 

1.6.4 Hannover 	  27 952 1 677 1 376 4,9 

1.6.5 Karlsruhe 	  16 809 1 009 539 3,2 

1.6.6 Köln 	  23 791 1 427 1 047 4,4 

1.6.7 München 	  22 757 1 365 707 3,1 

1.6.8 Nürnberg 	  23 118 1 387 911 3,9 

1.6.9 Saarbrücken 	  9 681 581 691 7,1 

1.6.10 Stuttgart 	  15 624 937 606 3,9 

1.7 Geschäftsbereich Bahnbus 	  6 442 386 190 2,9 

Deutsche Bundesbahn insgesamt 	 226 078 13 562 10 296 4,6 

Deutsche Reichsbahn 33 

1.1 Zentrale Hauptverwaltung Berlin, 
Zentralstellen, Zentrale Dienststellen 	 6 755 406 164 2,4 

1.2 Reichsbahndirektionen 

1.2.1 Berlin 	  33 586 2 015 728 2,2 

1.2.2 Dresden 	  25 899 1 554 539 2,1 

1.2.3 Erfurt 	  19 374 1 162 406 2,1 

1.2.4 Halle 	  37 732 2 264 976 2,6 

1.2.5 Schwerin 	  23 607 1 417 499 2,1 
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33 

1.3 Zentralstelle 
Geschäftsbereich Werke 	  23 270 1 396 1 009 4,3 

1.4 Zentralstelle Eisenbahnbau 	  10 754 645 451 4,2 

180 977 10 859 4 772 2,6 Deutsche Reichsbahn insgesamt 	 

34 Deutsche Bundespost 

1 Bundesoberbehörden 

1.1 Direktorium Deutsche Bundespost 	 25 2 3 12,0 

1.2 Generaldirektion Postdienst 	  767 46 39 5,1 

1.3 Generaldirektion Postbank 	  316 19 6 1,9 

1.4 Generaldirektion Telekom 	  1 408 84 46 3,3 

2 Zentrale Mittelbehörden 

2.1 Posttechnisches Zentralamt 	  994 60 66 6,6 

2.2 Fernmeldetechnisches Zentralamt 	 3 049 183 150 4,9 

2.3 Sozialamt der DBP 	  830 50 60 7,2 

2.4 Zentralstelle für Mobilfunk 	  439 26 7 1,6 

2.5 Zentralstelle Postbank 	  — — — — 

2.6 FH der DBP Berlin 	  70 4 3 4,3 

2.7 FH der DBP Dieburg 	  189 11 6 3,2 

2.8 FH des Bundes Dieburg 	  73 4 4 5,5 3) 

2.9 Forschungs- und Technologiezentrum Berlin . 1 115 67 55 4,9 

2.10 Org. und Rechenzentrum 	  — — — — 

2.11 FH Leipzig 	  111 7 8 7,2 

2.12 Postmuseum Berlin 	  39 2 6 15,4 

3 Regionale Mittelbehörden 

3.1 Berlin Bereich 	Postdienst 	 16 275 977 1 040 6,4 
Telekom 	  11 567 694 678 5,9 

3.2 Bremen 	Postdienst 	 12 781 767 922 7,2 
Telekom 	  10 744 645 644 6,0 

3.3 Dortmund 	Postdienst 	 13 391 803 1 057 7,9 
Telekom 	  10 643 639 848 8,0 

3.4 Dresden 	Postdienst 	 15 862 952 462 2,9 

3) Die Zahl in Spalte 5 entspricht einer Quote von 6 %. Die Differenz resultiert aus der Abrundungsvorschrift des § 8 SchwbG. 
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34 

3.5 Düsseldorf 	Postdienst 	 20 130 1208 1 371 6,8 
Telekom 	  16 562 994 890 5,4 

3.6 Erfurt 	Postdienst 	 7 852 471 284 3,6 
Telekom 	  6 026 362 184 3,1 

3.7 Frankfurt/Main 	Postdienst 	 28 132 1 688 2 288 8,1 
Telekom 	  19 760 1 186 1 224 6,2 

3.8 Freiburg i. B. 	Postdienst 	 12 481 749 738 5,9 
Telekom 	  8 517 511 518 6,1 

3.9 Halle 	Postdienst 	 9 288 557 260 2,8 

3.10 Hamburg 	Postdienst 	 16 256 975 1 062 6,5 
Telekom 	  12 713 763 847 6,7 

3.11 Han/Bswg 	Postdienst 	 17 715 1 063 1 031 5,8 
Telekom 	  12 778 767 622 4,9 

3.12 Karlsruhe 	Postdienst 	 13 736 824 894 6,5 
Telekom 	  11 186 671 605 5,4 

3.13 Kiel 	 Postdienst 	 7 429 446 492 6,6 
Telekom 	  5 791 347 302 5,2 

3.14 Koblenz 	Postdienst 	 9 352 561 859 9,2 
Telekom 	  8 079 485 486 6,0 

3.15 Köln 	 Postdienst 	 16 703 1 002 981 5,9 
Telekom 	  11 591 695 699 6,0 

3.16 Leipzig 	Telekom 	  9 374 562 280 3,0 

3.17 Magdeburg 	Telekom 	  5 649 339 230 4,1 

3.18 München 	Postdienst 	 23 263 1 396 1 356 5,8 
Telekom 	  15 823 949 972 6,1 

3.19 Münster 	Postdienst 	 12 310 739 867 7,0 
Telekom 	  10 496 630 600 5,7 

3.20 Nürnberg 	Postdienst 	 16 048 963 942 5,9 
Telekom 	  11 920 715 640 5,4 

3.21 Potsdam 	Postdienst 	 8 490 509 192 2,3 
Telekom 	  6 437 386 189 2,9 

3.22 Regensburg 	Postdienst 	 7 013 421 559 8,0 
Telekom 	  5 687 341 370 6,5 

3.23 Rostock 	Telekom 	  5 356 321 158 2,9 

3.24 Saarbrücken 	Postdienst 	 4 007 240 387 9,7 
Telekom 	  3 025 182 226 7,5 

3.25 Schwerin 	Postdienst 	 6 522 391 205 3,1 

3.26 Stuttgart 	Postdienst 	 18 850 1 131 1 052 5,6 
Telekom 	  13 885 833 756 5,4 

3.27 Entwicklungs- 
zentrum Berlin 	Telekom 	  269 16 17 6,3 

3.3 Postbankämter 	  20 422 1 225 1 491 7,3 

Deutsche Bundespost insgesamt 	 577 611 34 656 34 236 5,9 
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Zusammenfassung 

Der Bund i. S. des § 11 Abs. 7 des Schwerbehinder-
tengesetzes (SchwbG), d. h. alle obersten Bundesbe-
hörden mit ihren nachgeordneten Dienststellen, das 
Bundespräsidialamt, die Verwaltungen des Deut-
schen Bundestages und Bundesrates, das Bundesver-
fassungsgericht, die obersten Gerichtshöfe des Bun-
des, der Bundesgerichtshof mit dem Generalbundes-
anwalt, die Deutsche Bundesbahn, die Deutsche 
Reichsbahn und die Deutsche Bundespost (§ 5 Abs. 3 
Nr. 1 SchwbG in Verbindung mit Anlage 1 Kapitel VIII 
Sachgebiet E Abschnitt III Nr. 1 Buchstabe 1 des 

Einigungsvertrages vom 31. August 1990 i. V. m. 
Artikel 1 des Gesetzes vom 23. September 1990, BGBl. 
1990 II  S. 885, 1039) —ohne Körperschaften, Anstalten 
und Stiftungen des öffentlichen Rechts (§ 5 Abs. 3 Nr. 4 
SchwbG) = Lfd. Nr. 4.3.1 bis 4.3.5, 6.2 bis 6.9, 8.2 bis 
8.3, 9.2 bis 9.9, 13.2 bis 13.13, 14.2, 31 sowie ohne 
Berücksichtigung von 2 2, 4 1.12 und 4 1.16: 

Zu zählende Arbeitsplätze: 	 1 327 871 

Zahl der Pflichtplätze: 	 79 672 

Besetzte Arbeitsplätze: 	 73 014 

Beschäftigungsquote: 	 5,5 % 

Ausgleichsabgabe: 	 9 480 783,57 
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Anlage 2 

Beschäftigung Schwerbehinderter bei den Bundesministerien 

Zu zählende Besetzte Quoten Beschäftigungsquoten in % 
Ministerium ohne nachgeordnete Bereiche Arbeitsplatze 

Arbeits- 1992 
plätze in % Vorjahr Differenz ± 

Bundespräsidialamt 	 153 10 6,5 6,5 ± 0,0 

Chef des Bundeskanzleramts 	 504 33 6,5 6,3 + 0,2 

Auswärtiges Amt 	  2 876 97 3,4 3,2 + 0,2 

Bundesministerium des Innern 	 2 020 142 7,0 6,2 + 0,8 

Bundesministerium der Justiz 	 747 41 5,5 5,5 ± 0,0 

Bundesministerium der Finanzen 	 2 205 167 7,6 7,3 + 0,3 

Bundesministerium für Wirtschaft 2 168 162 7,5 7,4 + 0,1 

Bundesministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 	 1 067 62 5,8 5,4 + 0,4 

Bundesministerium für 
Arbeit und Sozialordnung 	 1 148 116 10,1 10,0 + 0,1 

Bundesministerium der 
Verteidigung 	  3 596 276 7,7 7,5 + 0,2 

Bundesministerium für 
Familie und Senioren 	 250 18 7,2 7,3 - 0,1 

Bundesministerium für 
Frauen und Jugend 	 293 18 6,1 8,3 - 2,2 

Bundesministerium für Gesundheit 560 47 8,4 7,3 + 1,1 

Bundesministerium für Verkehr . 	 1 303 63 4,8 4,7 + 0,1 

Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Reaktorsicherheit 868 57 6,6 5,9 + 0,7 

Bundesministerium für Post 
und Telekommunikation 	 462 20 4,3 4,1 + 0,2 

Bundesministerium für 
Raumordnung, Bauwesen und 
Städtebau 	  616 37 6,0 6,3 - 0,3 
Bundesministerium für 
Forschung und Technologie 	 736 43 5,8 6,3 - 0,5 
Bundesministerium für 
Bildung und Wissenschaft 	 527 40 7,6 8,2 - 0,6 

Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung 	  628 39 6,2 6,9 - 0,7 

1992 	  22 727 1 488 6,5 - - 

1991 	  22 202 1 434 - 6,5 - 

Veränderungen zum Vorjahr 	 + 525 + 54 - - ± 0,0 
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Anlage 3 

Beschäftigung Schwerbehinderter bei den Bundesministerien 
einschließlich der nachgeordneten Geschäftsbereiche 

Zu zählende Besetzte Quote in 1992 Beschäftigungsquoten in 
Ministerien Arbeitsplätze Arbeitsplätze in % Vorjahr Differenz ± 

Bundespräsidialamt 	 153 10 6,5 6,5 	± 0,0 

Chef des Bundeskanzleramtes 	 504 33 6,5 6,3 	+ 0,2 

Auswärtiges Amt 	  3 017 106 3,5 3,4 	+ 0,1 
Bundesministerium des Innern . . 51 539 1 967 3,8 3, 7 	+ 0,1 
Bundesministerium der Justiz 	 3 730 287 7,7 7,4 	+ 0,3 

Bundesministerium für Finanzen 	 52 427 2 676 5,1 5, 1 	± 0,0 
Bundesministerium für Wirtschaft 7 591 534 7,0 7,0 	± 0,0 
Bundesministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 	 6 523 397 6,1 5,9 	+ 0,2 
Bundesministerium für Arbeit 
und Sozialordnung 	 2 341 230 9,8 10,1 	- 0,3 
Bundesministerium der Verteidi- 
gung 	  161 699 14 065 8,7 7,5 	+ 1,3 

Bundesministerium für Familie und 
Senioren 	  250 18 7,2 7,3 	- 0,1 

Bundesministerium für Frauen und 
Jugend 	  1 077 86 8,0 9,1 	- 1,1 

Bundesministerium für Gesund- 
heit 	  3 982 264 6,6 6,1 	+ 0,5 

Bundesministerium für Verkehr 	 28 968 1 811 6,3 6,2 	+ 0,1 
Bundesministerium 
für Umwelt, Naturschutz 
und Reaktorsicherheit 	 2 513 147 5,8 5,6 	+ 0,2 

Bundesministerium für Post 
und Telekommunikation 	 7 373 446 6,0 5,9 	+ 0,1 

Bundesministerium für Raumord- 
nung, Bauwesen und Städtebau . 1 309 87 6,6 6,7 	- 0,1 

Bundesministerium für Forschung 
und Technologie 	  896 54 6,0 6,2 	- 0,2 

Bundesministerium für Bildung 
und Wissenschaft 	  930 73 7,8 8,3 	- 0,5 

Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung 	  628 39 6,2 6,9 	- 0,7 

1992 	  337 450 23 330 6,9 - 	- 

1991 	  369 845 23 690 - 6,4 	- 

Veränderungen zum Vorjahr 	 - 32 395 - 360 - - 	+ 0,5 
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Anlage 4 

Beschäftigung Schwerbehinderter bei Körperschaften, Anstalten und Stiftungen 
des öffentlichen Rechts 

Dienststellen 
Zu zählende 
Arbeitsplätze 

Besetzte 
Arbeitsplätze 

Quoten in % 
in 1992 

Beschäftigungsquoten in 

Vorjahr Differenz ± 

1. Deutsche Bibliothek 	 825 55 6,7 6,5 + 0,2 

2. Stiftg. Preußischer Kulturbesitz 2 557 188 7,4 7,5 - 0,1 

3. Bundesverband für den 
Selbstschutz 	  818 64 7,8 6,0 + 1,8 

4. Deutsche Ausgleichsbank 	 634 30 4,7 3,9 + 0,8 

5. Stiftg. Haus der Geschichte 
Bundesrepublik Deutschland . 51 1 2,0 2,5 - 0,5 

6. Deutsche Genossenschafts- 
bank 	  4 633 178 3,8 4,7 - 0,9 

7. Deutsche Siedlungs- und 
Landesrentenbank 	 774 33 4,3 4,5 - 0,2 

8. Pensionskasse deutscher 
Eisen- und Straßenbahnen 	 14 - - - - 

9. VBL 	  860 57 6,6 6,4 + 0,2 

10. Deutsche Girozentrale 
Deutsche Kom.-BK 	 395 14 3,5 3,9 - 0,4 

11. Kreditanstalt für den 
Wiederaufbau 	  1 089 69 6,3 6,0 + 0,3 

12. VA deutscher Bezirks- 
schornsteinfeger 	 22 - - - - 

13. Bundessteuerberaterkammer . 26 1 3,9 4,2 - 0,3 

14. BA für landw. Marktordnung . 684 48 7,0 6,5 + 0,5 

15. Deutscher Weinfonds 	 18 3 16,7 15,8 + 0,9 

16. Bundesanstalt für Arbeit 	 95 372 7 196 7,5 7,1 + 0,4 

17. Bundesverband der 
Ortskrankenkassen 	 452 24 5,3 5,6 - 0,3 

18. Bundesverband der 
Betriebskrankenkassen 	 365 27 7,4 6,9 + 0,5 

19. Bundesverband der 
Innungskrankenkassen 	 164 10 6,1 7,2 - 1,1 

20. Kassenärztliche 
Bundesvereinigung 	 143 10 7,0 7,7 - 0,7 

21. Kassenzahnärztliche 
Bundesvereinigung 	 57 4 7,0 7,1 - 0,1 

22. Bundesversicherungsanstalt 
(BfA) 	  22 124 1 161 5,2 5,6 - 0,4 

23. Landesversicherungsanstalt 
Oldenburg-Bremen 	 1 251 86 6,9 6,9 ± 0,0 

24. Ges. Vod. d. landw. 
Alterskassen 	  15 - - - - 

25. Gewerbliche 
Berufsgenossenschaft 	 23 084 1 452 6,3 6,5 - 0,2 

26. Landwirtschaftliche 
Berufsgenossenschaft 	 1 217 71 5,8 6,0 - 0,2 
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Anlage 5 

Beschäftigung Schwerbehinderter bei den Bundesdienststellen; 
hier: Zahlung von Ausgleichsabgabe — 

Vergabe von Aufträgen an Werkstätten für Behinderte und Blindenwerkstätten 

Dienststellen Gesamtauftragsvolumen in DM 

1. Bundespräsidialamt 	  3 541,57 
2. Chef des Bundeskanzleramtes 	 1 375,20 
3. Auswärtiges Amt 	  7 660,40 
4. Bundesministerium des Innern 	 89 037,36 
5. Bundesministerium der Justiz 	  23 835,80 
6. Bundesministerium der Finanzen 	 48 747,30 
7. Bundesministerium für Wirtschaft 	 840,00 
8. Bundesministerium für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten 	  109 802,04 
9. Bundesministerium für Arbeit und 

Sozialordnung 	  272 883,75 
10. Bundesministerium der Verteidigung 	 10 870 000,00 
11. Bundesministerium für Familie und Senioren — 
12. Bundesministerium für Frauen und Jugend . 259 591,24 
13. Bundesministerium für Gesundheit 	 25 216,27 
14. Bundesministerium für Verkehr 	 126 405,08 
15. Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz 

und Reaktorsicherheit 	  — 
16. Bundesministerium für Post und 

Telekommunikation 	  6 829,72 
17. Bundesministerium für Raumordnung, 

Bauwesen und Städtebau 	  107 897,35 
18. Bundesministerium für Forschung und 

Technologie 	  556,16 
19. Bundesministerium für Bildung und 

Wissenschaft 	  — 
20. Bundesministerium für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit und Entwicklung 	 2 097,73 
21. Bundespresseamt 	  5 583,00 

Summe 1-21 	  11 961 899,77 

22. Bundesrechnungshof 	  — 
23. Deutscher Bundestag 	  29 807,00 
24. Bundesrat 	  — 
25. Bundesverfassungsgericht 	  1 993,10 
26. Bundesgerichtshof 	  552,00 
27. Bundesverwaltungsgericht 	  — 
28. Bundesarbeitsgericht 	  670,00 
29. Bundessozialgericht 	  1 356,27 
30. Bundesfinanzhof 	  997,08 
31. Deutsche Bundesbahn 	  565 253,33 
32. Deutsche Reichsbahn 	  443 517,55 
33. Deutsche Bundespost 	  5 799 342,00 

Summe 22-33 	  6 843 488,33 

Gesamtsumme 	  18 805 388,10 

davon 30 % 	  5 641 616,43 




